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V 

Vorwort

Lange Zeit galt das Zwangsvollstreckungsrecht als weitgehend statisches und for-
malistisches Rechtsgebiet. Das hat sich in den letzten Jahren grundlegend geändert. 
Der Gesetzgeber reformierte weite Bereiche des Zwangsvollstreckungsrechts grund-
legend, von den zahlreichen Änderungen des Insolvenzrechts ganz zu schweigen. 
Allein die Immobiliarvollstreckung blieb vom Reformeifer des Gesetzgebers bisher 
verschont, obwohl auch hier in Detailfragen durchaus Reformbedarf besteht.

Unter den vielen Gesetzen, die zu berücksichtigen waren, seien nur exemplarisch 
genannt das Gesetz zur Durchführung der Verordnung über europäische Konten-
pfändung vom 21. November 2016 (BGBl. I S. 2591), das Gesetz zur Verbesserung der 
Sachaufklärung in der Verwaltungsvollstreckung vom 30. Juni 2017 (BGBl. I S. 2094), 
das Pfändungsschutzkonto-Fortentwicklungsgesetz vom 22. November 2020 (BGBl. 
I S. 2466) und das Gerichtsvollzieherschutzgesetz vom 7. Mai 2020 (BGBl. I S. 850). Im 
Bereich des Insolvenzrechts sind zu nennen das Sanierungs- und Insolvenzrechts-
fortentwicklungsgesetz vom 22. Dezember 2020 (BGBl. I S. 3256) und das Gesetz zur 
weiteren Verkürzung des Restschuldbefreiungsverfahrens vom 22. Dezember 2020 
(BGBl. I S. 3328). Für das Zwangsvollstreckungsrecht bedeutsam ist natürlich auch 
die Weiterentwicklung des elektronischen Rechtsverkehrs, insbesondere auch im 
Hinblick auf die Antragsübermittlung durch Anwälte und die Verwendung der amt-
lichen Formulare. Berücksichtigt ist dabei auch die Zwangsvollstreckungsformular-
Verordnung vom 16. 12. 2022 (BGBl. I S. 2368; hinsichtlich des Übergangszeitraums 
geändert durch Verordnung vom 24. 11. 2023, BGBl.  I Nr.  320), die sämtliche ver-
pflichtend zu verwendenden Formulare neu herausgebracht hat.

Die Pfändungsfreigrenzenbekanntmachung 2024 vom 10. Mai 2024 (BGBl. I Nr. 160) 
mit der Berichtigung durch Bekanntmachung vom 24. Mai 2024 (BGBl. I Nr. 165a) 
konnte leider nur noch in diesem Vorwort berücksichtigt werden, weil der Herstel-
lungsprozess des Werkes bereits fortgeschritten war und weitere Verzögerungen 
nicht mehr zumutbar waren. Weil die Pfändungsfreigrenzen für Arbeitseinkommen 
sich jährlich zum 1. Juli eines Jahres ändern, müssen bei den umfangreichen Be-
rechnungsbeispielen zu Kapitel 3 Abschnitt B ohhnehin stets Änderungen mitbe-
dacht werden.

Die zweite Auflage des Handbuchs Zwangsvollstreckungsrecht erscheint daher 
unter Berücksichtigung der zahlreichen Gesetzesänderungen sowie der umfang-
reich ergangenen Rechtsprechung hochaktuell. Sie dient der Rechtspraxis, sowohl 
Gläubigern und Schuldnern als auch den Gerichten, beinhaltet aber auch fundierte 
wissenschaftliche Auseinandersetzungen und eigene Stellungnahmen zu streitigen 
Themen des Vollstreckungs- und Insolvenzrechts.



VI

Vorwort

﻿

Im Bearbeiterkreis haben sich gegenüber der Vorauflage einige Änderungen erge-
ben. Die von Dipl.-Rpfl. Klaus Rellermeyer bearbeiteten Teile des Kapitel 1 hat der 
Herausgeber übernommen. In Kapitel 6 und 7 ist Herr Rechtsanwalt Dr. Michael 
C. Frege ausgeschieden, die Abschnitte wurden mit Hilfe der Rechtsanwälte Niklas 
Lütcke und Björn Frische neu bearbeitet. Für Herrn VorsRiOLG Rudolf Kellendorfer 
ist Prof. Dr. Antje Tölle in den Bearbeiterkreis eingetreten. Das Kapitel 9 mit den Kos-
ten der Zwangsvollstreckung hat Herr Prof. Dr. Oliver Horsky von Frau Dipl.-Rpfl. 
Renate Baronin von König übernommen.

Möge auch die zweite Auflage in Wissenschaft und Rechtspraxis freundliche Auf-
nahme finden und helfen, Probleme zu lösen. Für Hinweise sind der Herausgeber 
und die Autorinnen und Autoren stets dankbar.

Berlin, im Juni 2024� Ulrich Keller
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